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Neue Aberrationen von Arctia caja L.

Von Julius Stättermayer, Wien.

Im Sommer-1921 weilte ich einige Wochen an der sächsisch-
böhmischen Grenze. Bei einer meiner entomologischen Exkursi-
onen ins sächsische Gebiet erbeutete ich bei Seifhennersdprf
ein Weibchen von A. caja ab. luneburgensis Machl. & Steinw.,
welches gerade mit der Eiablage beschäftigt war.

Aus dieser Zucht erhielt ich im September fast ausschließ-
lich die ab. luneburgensis, nur wenige Stücke zeigten die normale
Zeichnung, einige Confluenz der braunen Vdfl.-Flecke wie dies
bei Inzuchten stets mehr oder weniger der Fall ist. Im Laufe
des Winters gelang es mir, noch zwei weitere Generationen zu
ziehen, . erst die Eier, resp. die Räupchen der V. Generation
gingen, wohl infolge des minderwertigen Futters, ein. Unter den
Zuchtresultaten der beiden letzten Generationen, besonders aber
unter der dritten, erhielt ich einige sehr hübsche und bemerkens-
werte Aberrationen, welche ich im nachfolgenden zur Kenntnis
bringe. Alle diese Falter zeigen das vermehrte Weiß der lune-
burgensis-syltica-Gruppe, und zwar findet diese Vermehrung nicht
nur durch Verkleinerung, sondern auch durch Teilung der braunen
Flecke statt. Wohl infolge des Einflusses der künstlichen Wärme
verbinden sich diese abgetrennten Flecke z., T. zu Querbähdern
normal zur Richtung des Geäders, wodurch sehr interessante
Formen entstehen, welche Ähnlichkeit mit der Zeichnung von
A. hebe L. oder A. /asciata Esp. haben.

Im allgemeinen konnte ich feststellen, daß die $ $ weit
mehr Neigung zum aberrieren, speziell zur. Confluenz - Bildung,
zeigen, als die Ô <5. Diese letztere Tatsache konnte ich auch bei
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mehrfachen Zuchten . von A, caja aus der Wiener Gegend kon-
statieren, von welchen ich ebenfalls einige neue "Aberrationen
im Nachstehenden anführe. "

A. caja: ab. qiiadrimacülata ab. nov.
Wohl ein Extrem der ab. syltica Wernbg., bei welchem nicht

nur der basalwärtsliegende Lappen des dreiteiligen Costalfleckes
vollständig abgetrennt erscheint, sondern auch der Hinterrand-
fleck in zwei Teile aufgelöst ist. Der ursprüngliche zweilappige
Rest des Costalfleckes ist zu einem reduzierten Fleck verschmolzen.

Typen 2 â ô III. Gen., Seifhennersdorf, Coll. m.

A. caja ab. conjuncta ab. nov.
Der basalwärts liegende Lappen des dreiteiligen Costalfleckes.

abgetrennt, der korrespondierende Teil des Hinterrandfleckes
zeigt ebenfalls Neigung zur Abtrennung, während der größere
Teil des Hinterrandfleckes mit dem restlichen zweilappigen
Costalfleck zu einer Querbinde vereinigt ist.

Typen 11 c5 6, 36 $ $ III. u. IV. Gen., Seifhennersdorf, Coll. m.

A. caja ab. biconjuncta ab. nov.
Der abgetrennte Costallappen ist mit dem korrespondieren-

den Teil des Hinterraiidfleckes ebenfalls zu einer Binde vereinigt,
sonst wie die vorige Form.

Typen 2 $ $ IV. Gen., Seifhennersdorf, Coll. m.

A. caja ab. - ypsilon ab. nov.
Wie ab. conjuncta, aber]der der Basis näherliegende Teil

des Hinterràndfleckes abgetrennt, wodurch eine nach vorne ge-
gabelte, y-förmige Querbinde im Medianfeld entsteht.

Typen 4 $ $ III. Gen., 1 $ IV. Gen., Seifhennersdorf, Coll. m.

A. caja ab. hebeoides ab. nov.
Entsteht aus der ab. ypsilon, indem der abgetrennte Costai-

lapen mit dem abgetrennten Teil des Hinterrandfleckes ebenfalls
zu einer Querbinde zusammenfließt.

Typen 3 $ $ III. Gen., 1 $ IV. Gen., Seifhennersd., Coll. m.

A. caja ab. albociliata ab. nov.
Die Fransen des Vorderflügels ganz oder fast ganz weiß.
Typen 1 $ II. Gen., 2 $ $ III. Gen., 3 6 0 1 $ IV. Gen.,

Seifhennersdorf, Coll. m.

A. caja ab. albofrontalis ab. nov.
Mit weißem Stirnbande,- welches sich beiderseits an die

weißen Schulterdecken anschließt.
Typen 3.ÔÔ, 47 $ $ III. u. IV. Gen. (wovon 1 6, 18 $ $

gleichzeitig der ab. conjuncta angehören), Seifhennersdorf, 1 $
Wien Umgbg. Coll. m.

An dieser Stelle möchte ich bemerken, daß Seitz die Weißen
Schulterdecken unrichtigerweise als typisches Erkennungszeichen
von phaeosoma Btlr. angibt. Nicht nur fast alle liineburgerisis-
Formen weisen solche auf, sondern auch bei typischen caja L.
kommen sie öfters vor. Hingegen scheint sowohl bei phaeosoma
Btlr., als auch bei ab. auripennis Btlr. die weiße Stirnbinde kon-
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stant aufzutreten,' soweit ich dies nach dem geringen, mir zur
Verfügung .stehenden Material beurteilen kann.

A: caja ab. ocellata ab. nov.

Die blauschwarzen Flecke der Hinterflügel gelb umrandet.
Typen 2 $ $ IN. Gen., 1 $ IV. Gen., Seifhennersd'orf, 1 Ô,

3 <5 (5 Wien Umgb., 2 $ $ Bayern, Coll. m.

A. caja ab. caeca ab. nov.

Alle Augenflecke der Hinterflügel . gelb statt schwarzblau
ausgefüllt, der Rand bleibt schwarz.

Type 1 $, Umgbg. Wien, Coll. m.

A. caja ab. parvimaculata ab. nov.

Die Flecken der Hinterflügel auf 3—4 kleine Fleckchen
reduziert, wovon das im Analwinkel stehende höchstens nur
mehr punktförmig auftritt.

Type 1 6 IV. Gen., Seifhennersdorf, Coll. m.

A. caja ab. cingulata ab. nov.

Das Gegenstück zu ab. rubrodorsalis Schltz., indem sich die.
schwarzen Flecken des Hinterleibes zu vollständigen Ringen
ausdehnen, welche in das Braun der Hinterleibsunterseite
übergehen.

Typen 3 Ô 6, 1 $ Bayern, 2 $ $ Wien Umgb., Coll. m.

o • A. caja ab. nigropennalis ab. nov.

Die Hinterflügel mit schwarzen gelbgesäumten0Adern.
Type 1 $ Wien Umgbg., Coll. m.

^ A. caja ab. bruiinescens ab. nov.

Die Hinterflügel rauchbraun übergössen.,
Typen 1 ö, 1 .$ IV. Gen., Seifhennersdqrf, 1 $ Wien Um^

gebung, Coll. m.

A. caja brunneociliata ab. nov.

Die Fransen der Hinterflügel dunkelbraun, doch bleibt das
letzte Drittel derselben gegen den Analwinkel zu gelb.

Typen 1 <5 Bayern, 6 6 6, 8 $ $ Wien Umgbg., Coll. m.

Wien, im März 1924. . -

Der Catalogus Coleopterorum regionis
palaearcticae edit. A. Winkler, Pars I, 1924.

Von Prof. Otto Scheerpe l t z , Wien.
* - : • ' (Schluß)

Neben dieser für einen systematischen Katalog selbstver-
ständlichen Anordnung, finden, sich jedoch einige Einrichtungen,
die, wie schön-oben angedeutet, kurz besprochen sein mögen.

Da ist zunächst eine, in den einzelnen Familienreihen durch-
gehend angebrachte Numerierung der Arten (Species), Unter-
arten (Subspecies, geographische Rassen) und Varietäten (Unter-
rassen) hervorzuheben, wie sie Kataloge anderer Ordnungen
oder Faunengebiete schon besitzen. Die Aberrationen sind mit
kleinen Buchstaben des lateinischen oder griechischen Alphabetes
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